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Öffnungszeiten 
 der Pfarrkanzlei
Montag 09:00 ­ 11:30 Uhr 
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  nach Vereinb. 16:00 ­ 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 ­ 11:30 Uhr
Di, Fr geschlossen

Telefon: 02742 / 36 19 34
pv­st.poeltennord@dsp.at

im Pfarrverband St.Pölten-Nord mit Maria Lourdes

UUnndd  wweennnn  dduu  ggeeggeesssseenn  hhaasstt  uunndd  ssaatttt  ggeewwoorrddeenn  bbiisstt,,  
ddaannnn  ssoollllsstt  dduu  ddeenn  HHEERRRRNN,,  ddeeiinneenn  GGootttt,,  lloobbeenn  ffüürr  
ddaass  gguuttee  LLaanndd,,  ddaass  eerr  ddiirr  ggeeggeebbeenn  hhaatt..

5. Mose 8,10
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Liebe Pfarrgemeinde!

KIRCHE, EINE GEGENKULTUR
Richard Rohr
Durch die Kirche beruft uns der Herr im Leib Christi zu einem neuen Lebensstil, zu einer 
neuen Art von Beziehung zu Gott, zu anderen und zur Welt. Für viele ist es schwierig, das 
zu verstehen, weil sie es nie erlebt haben. Sie sehen nicht, inwiefern sie sich als Christen 
oder Katholiken ­ abgesehen von einem unterschiedlichen System religiöser Glaubenssätze 
­ von anderen unterscheiden. Sie haben kein anders Lebensgefühl als die Menschen um sie 
herum. Sie haben keinen Lebensstil, der sich auffällig von dem ihrer Nachbarn 
unterscheidet, mit denen sie zur Schule oder zur Arbeit gehen und denen sie auf der Straße 
oder beim Einkauf begegnen. 
Und es ist wahr: Die meisten Leute, die zur Kirche gehen, unterscheiden sich kaum von 
denen, die nicht zur Kirche gehen. Kirchgänger leben in der Welt und gehen sonntags zur 
Kirche, ähnlich wie sich andere ihre wöchentliche Inspiration holen, indem sie zu 
Konzerten oder Theateraufführungen gehen. Aber das ist das genaue Gegenteil der 
neutestamentlichen Auffassung von Kirche. Das biblische Ideal besteht nicht darin, in der 
Welt zu leben und zur Kirche zu gehen, sondern darin, in der Kirche zu leben und in die 
Welt hinauszugehen. 
Soziologisch ausgedrückt soll die Kirche Gegenkultur sein. Eine Gemeinschaft, deren 
Lebensstil dem Strom der herrschenden Kultur entgegenläuft. Es ist ein Stil, bei dem es um 
Kooperation geht, statt um Konkurrenz, um Geben statt Nehmen, um Teilen statt Horten, 
um Hingabe statt Bequemlichkeit, um Glauben statt Wissen, um Beziehung statt 
Anonymität, um Liebe statt Feindschaft. Durch die Mitgliedschaft im Leib Christi wird 
dieser Lebensstil zur Teilhabe am Leben Christi. Die jesuanische Lebensweise bekommt 
ihre Kraft vom heiligen Geist und vermittelt sich durch eine leibliche Gemeinschaft, die 
Jesus als den Herrn und Haupt hat.

Eine gesegnete Zeit wünschen 
Pfarrer Marian und Kaplan Leandro 
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Mein Werdegang
Mein Name ist Leandro Venegas Chinchilla. Ich bin 36 
Jahre alt, das dritte von vier Kindern und stamme 
ursprünglich aus Costa Rica. Im Herbst 2011 führte mich 
mein Weg nach Wien. Dort wurde ich in das Diözesane 
Missionskolleg Redemptoris Mater entsandt, um meine 
Ausbildung zum Priester zu beginnen. Mein theologisches 
Studium schloss ich an der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Wien ab.
Erfahrungen in der Missionsarbeit
Im Laufe meiner Seminarausbildung durfte ich wertvolle 
Erfahrungen in verschiedenen Missionsprojekten 
sammeln. Drei Jahre lang war ich missionarisch tätig: 
zunächst in Graz, anschließend in Südafrika und 
schließlich in Wien. Diese Zeit hat meinen Glauben 
vertieft und meinen Blick für die vielfältigen 
Lebenssituationen der Menschen geweitet.
Priesterliche Laufbahn
Nach meiner Zeit in der Mission durfte ich als Diakon in 
der Pfarre Sankt Benedikt in Wien wirken. Am 18. Juni 
2022 wurde ich im Stephansdom zum Priester geweiht. 
Mein erstes Jahr als Priester verbrachte ich in der Pfarre 

Vorstellung von Kaplan Leandro Josué Venegas Chinchilla
Sankt Christoph am Rennbahnweg in Wien. Ab dem 
1. September 2023 war ich als Mithilfe-Priester in Sankt 
Josef in Sankt Pölten tätig. Darüber hinaus unterrichtete 
ich seit drei Jahren katholische Religion an der HLW 
Türnitz.
Mein Weg zur Krankenhausseelsorge
Seit dem 1. September 2025 darf ich als Mithilfe-Priester 
im Universitätsklinikum wirken. Für diese Aufgabe bin ich 
sehr dankbar, besonders für die Möglichkeit, Menschen in 
herausfordernden Lebenssituationen seelsorglich zu 
begleiten und gemeinsam mit dem Seelsorgeteam für sie 
da zu sein.
Mein Start im Pfarrverband Sankt Pölten Nord
Ab dem 1. September 2026 darf ich meinen Dienst im 
Pfarrverband Sankt Pölten Nord beginnen. Mit Freude und 
Dankbarkeit sehe ich diesem neuen Weg entgegen. Ich bin 
überzeugt: Im Glauben sind wir aufeinander angewiesen. 
Christsein lebt von Gemeinschaft, vom gemeinsamen 
Beten, Tragen und Weitergehen. So freue ich mich darauf, 
die Menschen in beiden Pfarren kennenzulernen und 
gemeinsam mit ihnen den Weg Gottes zu gehen. 
Ich bitte um Ihr Gebet und wünsche Ihnen von Herzen 
Gottes Segen.

Liebe Pfarrgemeinde Viehofen!
Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf die zwei Jahre 
zurück, die ich als Kaplan in Viehofen verbringen durfte. 
Es war meine erste pastorale Einsatzstelle in der Diözese 
St. Pölten, und gerade deshalb wird sie für mich immer in 
besonderer Erinnerung bleiben.
Von Anfang an durfte ich mich bei Ihnen willkommen und 
angenommen fühlen. Gemeinsam haben wir Gottesdienste 
gefeiert, Feste begangen, Freud und Leid miteinander 
geteilt und viele schöne Begegnungen erlebt. Besonders in 
Erinnerung bleiben mir die zahlreichen Gespräche nach 
den Gottesdiensten, die vielen kleinen Begegnungen am 
Kirchenplatz und die Herzlichkeit, mit der Sie mir 
begegnet sind. All das hat meinen priesterlichen Weg 
bereichert und mich als Priester und als Mensch geprägt.
Inzwischen hat mich mein Weg in eine neue Pfarre 
geführt. Doch ich nehme viele wertvolle Erinnerungen und 
Erfahrungen mit. Viehofen war für mich nicht nur eine 
Einsatzstelle, sondern ein Ort, an dem ich meine ersten 
pastoralen Schritte in der Diözese machen durfte. Dafür 
bin ich Ihnen von Herzen dankbar.

Rückblick auf meine Zeit in Viehofen
Ein herzliches Vergelt's Gott auch für das liebevolle 
Abschiedsgeschenk. Das "Spritgeld für die nächste 
Tankfüllung" war nicht nur eine materielle Hilfe für den 
Weg an den neuen Einsatzort. Für mich war es vor allem 
ein Zeichen Ihrer Verbundenheit, Ihrer Wertschätzung und 
Ihrer Ermutigung. Es war gleichsam ein geistlicher 
Rückenwind für den weiteren Weg, den Gott für mich 
vorbereitet hat. Durch dieses Geschenk durfte ich noch 
einmal spüren, wie viel Güte, Wohlwollen und 
Unterstützung Sie mir entgegengebracht haben.
Ich bitte Sie, mich auch weiterhin im Gebet zu begleiten, 
damit ich meinen Dienst an der neuen Wirkungsstätte mit 
derselben Freude und Hingabe erfüllen kann. Seien Sie 
zugleich gewiss, dass auch ich Viehofen und seine 
Menschen in dankbarer Erinnerung und im Gebet 
mittragen werde.
Man verlässt einen Ort, aber nicht die Menschen, die 
dort einen Platz im Herzen gefunden haben. So werde 
ich immer ein Stück Viehofen in mir tragen.
Gott segne Sie alle und begleite Sie auf Ihren Wegen.
Ihr Ex-Kaplan

Melwin Rosario
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Abschied von Kaplan Pater Melwin
Am 23. August 2026 feierte Pater Melwin die letzte 
Heilige Messe in Viehofen. Mitglieder des Pfarrgemeinde- 
und Pfarrkirchenrats bedankten sich für seinen Arbeit und 
würdigten vor allem seine anschaulichen, lebendigen 
Predigten und seinen Einsatz bei Krankenbesuchen. Die 
Pfadfindergruppe verabschiedete sich und die Gruppe der 
Minis hatten für Pater Melwin eine Kerze gestaltet, die sie 
ihm mitgaben auf dem Weg zum nächsten Dienstort, dem 
Pfarrverband Wieselburg-Petzenkirchen. Dort wirkt Pater 
Melwin seit 1. September seelsorglich als Kaplan. 

Begrüßung unseres neuen Kaplans Leandro
Mit 1. September 2026 kam es in unserem Pfarrverband 
St. Pölten-Nord zu personellen Veränderungen. Pater Mag. 
Melwin Rosario beendete seinen Dienst als Kaplan und 
Mag. Leandro Josué Venegas Chinchilla übernahm seine 
Aufgaben in den beiden Pfarren und im Krankenhaus. 
Angehörige des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrats 
hießen Kaplan Leandro in der Sonntagsmesse am 20. 
September mit den traditionellen Gaben Brot und Salz 
herzlich willkommen. Die Mesner und Pfadfinder stellten 
sich vor und die Ministrantinnen und Ministranten 
überreichten ein selbstgestaltetes Lebkuchenherz. 
Wir Menschen aus der Pfarre Viehofen freuen uns auf 
viele Gelegenheiten, miteinander zu feiern und 
Gemeinschaft zu erleben und wünschen Kaplan Leandro 
alles Gute in unserer Mitte!

Pfarrfest
Am 28. Juni fand das alljährliche Pfarrfest statt. Nach der 
feierlich von Pater Marian zelebrierten Festmesse, musi ‐
kalisch wie immer stilvoll und stimmig gestaltet vom Chor 
"Dreamvoices", lud das Team der Pfarre Viehofen zu Speis 
und Trank. Zahlreiche Gäste folgten dieser Einladung, 
darunter auch einige Vertreterinnen und Vertreter unserer 
Schwesterpfarre Maria-Lourdes. Es war ein gelungenes 
Fest. Im Namen der Pfarre bedanken wir uns bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihre Unterstützung, ohne die 
ein Fest in dieser Größenordnung nicht machbar wäre. 
Vergelt´s Gott!

Symbolfoto von 2025
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Fronleichnam
Die Prozession zu Fronleichnam am 4. Juni führte uns 
heuer über die Ortweingasse und Kuefsteinstraße zum 
Marienplatz. In feierlichem Umzug wurde die Monstranz 
von Kaplan Melwin durch die Straßen getragen und das 
Sakrament der Eucharistie gefeiert.

Die Hl. Messe davor war auch heuer wieder kindergerecht 
gestaltet, eben so die Statio bei der Mariensäule. Der erste 
und der dritte Altar waren in der Kirche (alter Kirchenteil) 
vorbereitet, obwohl es dann doch nicht so heiß war, wie 
angekündigt und wir durften ein würdiges und schönes 
Fest feiern.

Frauenrunde
Am 27. August trafen sich 8 Teil ‐
nehmerinnen zur Frauenrunde im 
Sommer. 
Das etwas kribbelige Thema war 
"Tierische Quälgeister", zu dem 
jeder etwas beitragen konnte. 
Zur anschließenden Kaffeejause 
gab es Ameisenkuchen und 
Bienenstich. 
Die Frauenrunde im Herbst findet 
am Donnerstag, den 29. Oktober 
um 15 Uhr im Pfarrzentrum statt.

Fahrzeugsegnung am 
Christophorus­ Sonntag
Am 19. Juli segnete Kaplan Melwin 
nach der Hl. Messe die Fahrzeuge der 
Messbesucher Innen die bei ihren 
Fahrzeugen warteten.
Auch Christophorus-Plaketten wurden 
gesegnet und wer wollte, konnte sich 
eine als sichtbares Zeichen für sein 
Fahrzeug mitnehmen.

Männerraum
Der "Männerraum" ist ein Ort, um sich in vertrauter Runde anderen Männern 
mitzuteilen, ihnen zuzuhören und aneinander zu wachsen.
Gemeinsam widmen wir uns folgenden Themen:
Was macht mich als Mann aus? Was bewegt mich, was treibt mich an? Was ist 
mir wirklich wichtig? Was hält mich aufrecht? Wo brauche ich Unterstützung 
und Halt?
Es sind alle Männer jeden Alters willkommen. Wir treffen einander einmal im 
Monat zum gemeinsamen Austausch.
Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt & Infos:  maennerraum@posteo.at,  Telefonnummer 0664/5174733
Nächste Termine: Sonntag 18.10. & 15.11., jeweils ab 17 Uhr im Pfarrzentrum

Die Worte des Evangeliums, der Fürbitten und des Segens 
bei den Altären erinnern an das letzte Abendmahl und 
weisen auf die bleibende Gegenwart von Jesus hin.
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Auch in den letzten Monaten waren wir Mini strant innen 
und Ministranten wieder viel unterwegs. Bei gemeinsamen 
Ausflügen und Veranstaltungen konnten wir viel erleben, 
lachen und vor allem eine schöne Zeit miteinander 
verbringen.
Passionsspiele im Steinbruch St. Margarethen
Gemeinsam machten wir uns auf den Weg nach St. 
Margarethen, um die Passionsspiele im beeindruckenden 
Steinbruch zu besuchen. Die große Bühne und die 
besondere Atmosphäre machten die Aufführung zu einem 
ganz besonderen Erlebnis. Es war interessant, die 
Geschichte vom Leben, Leiden und Sterben Jesu einmal 
auf diese eindrucksvolle Weise zu erleben.
NÖKISS in Herzogenburg
Bei den NÖKISS in Herzogenburg standen Spiel, Spaß 
und gemeinsame Zeit im Mittelpunkt. Wir konnten die 
verschiedenen Angebote ausprobieren, viel lachen und den 
Tag in vollen Zügen genießen. Besonders schön war es, 
gemeinsam unterwegs zu sein und dabei viele fröhliche 
Momente miteinander zu erleben.
Minitag im Stift Herzogenburg
Ein weiterer Höhepunkt war der Minitag im Stift 
Herzogen burg. Die gemeinsame Heilige Messe mit Abt 
Petrus und den Brüdern des Stiftes war für die vielen 
Ministrant innen und Ministranten besonders stimmig und 
verbindend. Anschließend gab es einen abwechslungs ‐
reichen Tag mit Spielen, Begegnungen und spannenden 
Aktivitäten.

Unsere MINIs unterwegs
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Schultaschensegnung
Zur ersten Familienmesse nach dem Sommer waren am 
13. September 2026 alle Kinder mit ihren Schultaschen 
geladen. Teile der Messe wurden von den Kindern 
mitgestaltet, Diakon Mag. Friedrich Schuhböck gestaltete 
eine interaktive Predigt und unser Pfarrer Pater DDr. 
Marian Gruber segnete die Kinder und ihre Schultaschen. 
Zum Schluss erhielt jedes Kind einen Bleistift mit der 
stärkenden Botschaft „Du schaffst das!“. Ein guter Start in 
ein neues Schuljahr!

Kontakt im Seelsorge­Notfall (Krankensalbung)
Kaplan Leandro: +43 676 826 633 378

Sekretariat Pfarre Viehofen
außerhalb der Öffnungszeiten: +43 680 140 16 70
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Freud und Leid

Fr. Romana Poteser 
Hr. Johann Mörwald 

Zum Herrn voraus ‐
gegangen sind uns:

TTeerrmmiinnee  &&  IInnffoorrmmaattiioonn

Gottesdienstzeiten
in der Pfarrkirche Viehofen
jeden 1. Samstag im Monat

19:00 Hl. Messe
Sonntag

08:30 Rosenkranz
09:00 Hl. Messe 

Feiern in den Kapellen 
Ragelsdorf und Weitern
siehe Termine & Angebote!

Das Sakrament der Ehe 
spendeten einander:

Bitte beachten Sie auch 
die aktuellen Wochenpläne im Schaukasten 

sowie die Homepage der Pfarre!

Termine & Angebote Oktober ­ Dezember 2026
So 11. Oktober 09:00 Hl. Messe zu Erntedank mit dem Chor Dreamvoices
Do 15. Oktober 18:00 "Kraft & Stille" Gemeinsam singen, beten

und Gemeinschaft erleben"
So 18. Oktober 09:00 Hl. Messe

17:00 Männer­Raum
Do 29. Oktober 15:00 Frauenrunde
So 01. November 09:00 Hl. Messe zu Allerheiligen

14:00 Andacht in der Friedhofskapelle
anschl. Gräbersegnung

Mo 02. November 18:00 Hl. Messe zu Allerseelen 
mit besonderem Gedenken an die  
Verstorbenen 2025/2026

Sa 07. November 17:00 Martinsfeier mit Laternenumzug
19:00 Vorabendmesse in Viehofen

So 08. November 09:00 Hl. Messe
10:00 Spielefest der PfadfinderInnen (Brettspiele)

So 15. November 09:00 Hl. Messe
17:00 Männer­Raum

Do 19. November 18:00 "Kraft & Stille": Gemeinsam singen, beten
und Gemeinschaft erleben

So 22. November 09:00 Familienmesse zu Christkönig 
anschl. Pfarrcafé

So 29. November 09:00 Familienmesse zum 1. Adventsonntag 
mit Adventkranzweihe 

anschl. Café der MinistrantInnen
Sa 05. Dezember 19:00 Vorabendmesse in Viehofen 
So 06. Dezember 09:00 Hl. Messe  zum 2. Adventsonntag

16:00 Adventkonzert
Di 08. Dezember 09:00 Hl. Messe zum Patrozinium unserer Pfarrkirche 

mit dem Chor Dreamvoices
Do 10. Dezember 15:00 Frauenrunde
So 13. Dezember 09:00 Hl. Messe  zum 3. Adventsonntag 

anschl. Adventstand der PfadfinderInnen
Fr 18. Dezember 07:00 Kinder­ und Familienrorate
So 20. Dezember 09:00 Hl. Messe  zum 4. Adventsonntag 

anschl. Adventstand der PfadfinderInnen
17:00 Waldweihnacht der PfadfinderInnen

Do 24. Dezember 16:00 Familienmette
Do 24. Dezember 22:00 Christmette mit dem Chor Dreamvoicves
Fr 25. Dezember 09:00 Hl. Messe von der Geburt des Herrn
Sa 26. Dezember 10:00 Hl. Messe zum Fest des Hl. Stephanus

im Pfarrverband in der
Pfarrkirche Maria­ Lourdes

Treffen der MINIs
Sa 10. Oktober
Sa 14. November
Sa 21. November
Sa 29. November
Sa 12. Dezember

jeweils 10:00 ­ 12:00 Uhr

Eltern­Kind­Gruppe
an den Donnerstagen:

 15. und 22. Oktober
12., 19. und 26. November
03., 10. und 17. Dezember

jeweils von 9:00 ­ ca. 11:00 Uhr

In die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenom ‐
men wurden durch 
die Taufe:

Elias Hammerl 
Marie Rosa Matzer 
Marlene Gabriele Ernestine

Schebesta­Ganzberger 

Nadja  &  Gotthart Philip


